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Ergebnisse der Arbeitsgruppe:
"Ökosponsoring - welche Kriterien spielen für die Natur eine 
Rolle?"

Johann Schreiner

Ökosponsoringprojekte müssen der Natur zugute 
kommen. Deshalb sollen ausschließlich Maßnah­
men gefördert werden, die dazu dienen, die Natur­
schutzziele zu erreichen. Es gilt, die Leistungsfähig­
keit des Naturhaushaltes, die Nutzbarkeit der Natur­
güter, die Pflanzen- und Tierwelt sowie die Vielfalt, 
Eigenart und Schönheit von Natur und Landschaft 
zu fördern. Um den Mitteleinsatz im Hinblick auf 
diese Ziele zu optimieren, müssen Ökosponsoring- 
Projekte:

* nachhaltige Wirkung entfalten
das bedeutet beispielsweise bei der Wiederher­
stellung von Lebensräumen (Biotopen) nicht 
oder wenig pflegebedürftige Typen zu bevorzu­
gen;

* selbst nachhaltig sein,
das bedeutet, Projekte, die über längere Zeit 
laufen, gegenüber mehreren kurzzeitigen Maß­
nahmen zu bevorzugen, z.B. das "Projekt "Prak­
tikum für die Umwelt" oder Projekte zur Betreu­
ung schutzwürdiger Gebiete;

* in ihren Prioritäten sich am Zustand des Na­
turraumes orientieren,
das bedeutet beispielsweise, Projekte nicht nur 
in Schutzgebieten durchzuführen, sondern dort, 
wo die größte Wirkung im Hinblick auf die ein­

gangs genannten Ziele erreicht wird, und das ist 
oft in weniger spektakulären Gebieten.

* sich in vorhandene Konzepte zur Land­
schaftsentwicklung einfügen,
das bedeutet beispielsweise, Zielaussagen in 
Landschaftsplänen, Pflege und Entwicklungs­
plänen, Schutzgebietsverordnungen aufzugrei­
fen und Maßnahmen zu deren Erfüllung durch­
zuführen.

* auch Maßnahmen zur Naturschutzbildung 
umfassen;
so greifen die besten Gesetze und Verordnungen 
nicht, wenn nicht ein Verständnis für deren Ziele 
vorhanden ist; es gilt, den sorgsamen Umgang 
mit den natürlichen Lebensgrundlagen zu vermit­
teln. Um größtmögliche Breitenwirkung zu erzie­
len, soll insbesondere die Ausbildung von Multi­
plikatoren gefördert werden.
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